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nicht verbunden ſind, wie der von der Kaiſerin Karolina für Oeſterreich geſtifteten
und von Gregor XVI approbierten Barmherzigen Schweſtern Sind auch dieſe
exempt Oie die mit den Lazariſten verbundenen? eh auch dieſe die Constitutio
Conditae“ nichts aMan wie jene? hre ege iſt von Gregor XVI approbiert;
ſie haben ein zweijähriges Noviziat; olg daraus, daß dieſe fromme enoſſen⸗

den Aratter einer wirklichen rdensgenoſſenſchaft habe, während jene Uur
eine Laiengenoſſenſchaft bilden und kein förmliches Noviziat Aben und ihre
Gelübde nur reine Privatgelübde in 358 und 359) Are intereſſant,
über dieſe und andere Fragen, die ſich ergeben, richtigen Aufſchluß zu erhalten.

Linz. Dr M Hiptmair.
4 heologia Funamentalis Auetore Ignatio „.

Pomus II De Heclesia Ohristi Ut infallibih revelationis divinae
magistra. An Approbatiopeé Remi Archiep. Friburg. Et Super.
Ordinis. gu 80 1062 Freiburg U Wien Herderſche Verlags  S
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31.80
&  ahre ind verfloſſen, ſeit der Band dieſer wohl umfangreichſten

Fundamentaltheologie erſchienen iſt Er enthielt die Apologie der chriſtlichen
Offenbarung Nun liegt der 2  2. Band In einer Stärke von über 1000 Seiten vOL.
Er bringt die V  &  ehre von der Kirche, Aber nicht ganz; denn die Abhandlung
Über Subjekt Objekt der kirchlichen Unfehlbarkeit iſt dem Band, der iun
Bälde erſcheinen ſoll, vorbehalten

In Kapiteln (22 Theſen wird die V

＋

ehre von der ＋ entwickelt.
Das Ite behandelt das 1  1  6 Lehramt, beſonders ausführli den
Primat Uund die Gründung der 47 Das 2 Kapitel en  0 die Abhandlung
Üher die igenſchaften der 11 Das lte behandelt auf 600 Seiten
poſitiv Ind negativ die Kennzeichen der wahren 1

Daß eine Rieſenleiſtung uin dem Werke eckt, iſt ſchon aAaus der Seiten⸗
an  ahl erſichtlich; e5 in aſt 1100, wobei noch meiſtens Kleindruck angewendet
iſt Die Darſtellung er auch den Gegenſtand und nichts, Va⁴s irgend—
wie u demſelben gehört, iſt übergangen. Beiſpielsweiſe ſeien erwähnt die
Ausführungen de Schismatieorum Sanctis t miraculis, de protestantium apud
gentiles missionibus, de Pseudoreformatorum divina dpraedicandum missione,
de Eeclesiae tolerantia, de Galilel abjuratione.

Daß die ganze einſchlägige katholiſche und gegneriſche Literatur berück  5
ichtigt iſt, geht hervor QAQus dem Literatur-Verzeichnis M Anfange des Werkes.
Vielfa äßt der Verfaſſer die Quellen ſe reden, Luther

Ein ſehr ausführlicher Index anaAlyticus Iun der Einleitung erleichtert den
Gebrauch des Werke  5 Doch Are nebſtbei auch enn alphabetiſches Regiſter ſehr
wünſchenswert. tellei bringt der Band ein ſo

es Referent X1
Schluſſe da eL ſowohl Theologieprofeſſoren als auch Theologieſtudierenden
auf da  8 Wärmſte: Marsupium emptum übrum inspice, judica. Mit
dieſen Worten empfiehlt ein dem Werke beiliegender roſpe den Ankauf des
Buches Der Referent kann I die Bemerkung nicht unterdrücken, daß Mman
Abet da marsupium ziemlich elt aufmachen muß bei dem en Preiſe des
Buches. Gegenüber dem Preis des erſten Bandes, der bei Uber 900 G E
hunden NUr koſtet, erſcheint der Preis dieſes Bandes bei Uüber

M.) als u hochgegriffen und erſchwert natürlich die Anſchaffung desſelben
St Florian. Ur Stephan Feichtner.
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